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Seite für den Pfarrer 

Liebe Pfarrgemeinde! 
 

Auf welche Stimme sollen wir hören? Welche Stimme 
ist uns vertraut? Jesus hat über sich gesagt: „Ich bin 
der gute Hirt; ich kenne die Meinen, und die Meinen 
kennen mich“ (Joh 10, 14). Er betont wie wichtig es sei, 
die Stimme des Hirten zu kennen: „Die Schafe hören 
auf seine Stimme; er ruft die Schafe, die ihm gehören, 
einzeln beim Namen und führt sie hinaus“ (Joh 10, 3). 

 
Diese Worte Jesu sind mir in den Sinn gekommen als Papst 
Franziskus nach seiner Wahl vom Balkon des Petersdoms seine 
ersten Worte zu den Menschen sprach. Er war für die meisten Men-
schen unbekannt. Georgius Marius Bergolio. Wer ist das denn? Die 
Menschenmenge auf dem Petersplatz erstarrt in Stille. „Der sich den 
Namen Franziskus gab“. Erst jetzt erinnert sich die Menge zu app-
laudieren. Dann kommt Franziskus selber auf den Balkon. Seine be-
scheidene Sprache (als wollte er sich quasi entschuldigen, dass er 
bei einem gemütlichen Fußballfernsehabend gestört hat), er sagt 
etwas so Naheliegendes, womit niemand gerechnet hätte („Buona 
sera“ – „Guten Abend“), die Verneigung vor den Menschen auf dem 
Petersplatz, die Bitte um das Gebet für ihn, all das gibt den Massen 
von Gläubigen das Gefühl, dass diese Stimme ihnen vertraut ist.  
 
Als erster Papst der Geschichte ist er nach seiner Wahl in das 
Priesterheim gefahren, um dort seine Rechnung zu bezahlen und 
seinen Koffer zu holen. Wie Papst Franziskus in der Osternacht den 
Mittelgang des prächtigen Petersdoms schreitet ist ein weiteres 
Zeichen der Revolution: er trägt lediglich sein einfaches, weißes 
Messgewand, das er aus Argentinien mitgebracht hatte und schaut 
wie ein Dorfpfarrer aus. 
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Ich bin gespannt welche Überraschungen Papst Franziskus uns noch 
bereiten wird... 
 
...Überrascht und begeistert hat er in besonderer Weise unsere 
Diözese. Mit einem neuen Bischof. Wir kennen seine Stimme. Eine 
uns vertraute Stimme... 
 

Pfarrer Johannes Sandor 
 
 
Wir gratulieren zur Silberhochzeit 

Vor kurzem konnte unser Messmerehepaar Meinrad und Reinelde 
Steurer die Silberhochzeit feiern. Vor einigen Jahren hat Meinrad das 
Messmeramt von seinem Vater, Alfred Steurer, übernommen und 
kümmert seit diesem Tag um die Pflege der Kirche und unterstützt 
Pfarrer Johannes bei den diversen Gottesdiensten. 
 

 
 
Liebe Reinhilde, lieber Meinrad! Wir gratulieren nachträglich zu 
Eurem Jubeltag und wünschen Euch alles Gute, Gesundheit für die 
Zukunft! 
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Palmbuschbinden 

Traditionell am Freitag vor dem Palmsonntag werden die Schüler und 
vor allem die Erstkommunikanten zum Palmbuschbinden eingeladen. 
Diese trugen sie dann am Palmsonntag bei der Prozession mit in die 
Kirche. Bei traumhaften Frühlingswetter konnten die Kleinen der 
Kreativität ihren freien Lauf lassen. 
 

 
Foto: Angelika Peschek 
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„Geheimtipp“ Karfreitagsandacht 

Ganz im verborgenen, und von vielen nicht bewusst wahrgenommen 
bzw. beachtet, gestaltet Religionslehrer Hubert Sinz seit vielen 
Jahren die Karfreitagsandacht um 14:00 Uhr gemeinsam mit den 
Schülern. Heuer wurden einige Stationen aus dem Kreuzweg 
betrachtet, wobei die Kinder symbolisch Holzbalken, Steine, ein Tuch 
vor dem Kreuz ablegten. 
 
Ein besonderes Danke an Hubert Sinz, für die zeitaufwendige 
Vorbereitung, Gestaltung und Durchführung dieser beeindruckenden 
Karfreitagsnachmittage. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Foto: Angelika Peschek 
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Fest der ersten heiligen Kommunion 

Nach vielen Vorbereitungen bei den Tischrunden war es am 14. April 
2013 soweit. Zehn Kinder durften an diesem Festtag zum ersten mal 
die heilige Kommunion empfangen. Für den Musikverein ist es eine 
Ehrensache, bei diesem großen Festtag mitzuwirken. Pfarrer 
Johannes führte mit viel Gefühl und Gespür die Kinder durch diesen 
Festgottesdienst. 
 
Jedes Jahr ist der Schülerchor unter der Leitung von Hubert Sinz 
ebenfalls mit dabei. Und nicht zu vergessen – was für viele eigentlich 
selbstverständlich ist – unser Organist Otmar Eberle. Alle zusammen 
machen einen wesentlichen Bestandteil dieses Festtages aus. 
 
 

 
 
1. Reihe v.l.n.r.:  Matthias Ritter, Johannes Peschek, Anna-Lena Natter,  
Linus Stofleth, Anna Stadelmann, Pfarrer Johannes Sandor 
2. Reihe v.l.n.r.: Volksschuldirektorin Beate Imhäuser, Pascal Blank, Timo 
Stadelmann, Leonie Stadelmann, Nils Steurer, Maximilian Eberle 
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Im Anschluss an den Gottesdienst wurden die Kinder und Gäste zur Agape 
vor dem Gemeindesaal eingeladen. Erstmals wurde die Agape vom Pfarrge-
meinderat und von den Eltern der nächstjährigen Erstkommunikanten aus-
gerichtet. An dieser Stelle möchten wir allen Eltern für Ihre Bereitschaft, 
diese neue Idee zu verwirklichen, herzlich danken.  
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Ergebnisse von Kirchenopfern 

März 2013 Caritas-Haussammlung € 1.169,00 
13. Febr. 2013 Familienfasttagsopfer €    265,80 
1. April 2013 Kollekte für das Heilige Land €    129,82 
28. April 2013 Caritas-Kirchenopfer €    135,60 
 
Ein herzliches Vergelt’s Gott allen Spenderinnen und Spendern. 
 
 
Jährliche Wallfahrt nach Fischbach 

Traditionell vor Christi Himmelfahrt fand die „kleine Öschprozession“ 
von Buch nach Fischbach statt. Nachdem Pfarrer Johannes an 
diesem Tag mit den Firmlingen nach Bildstein pilgerte (Termin wurde 
seit langem fixiert), wurde in der Kapelle eine Maiandacht abgehalten, 
die von Angelika Peschek und ihren Mithelfern gestaltet wurde. 
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Firmung am 09. Juni 2013 

Nach vielen Jahren dürfen wir in unserer Pfarre wieder eine Firmung miter-
leben. Gemeinsam mit Pfarrer Johannes haben sich die Firmkandidaten bei 
den  verschiedenen Treffen auf dieses Sakrament vorbereitet. Dekan Dr. 
Paul Solomon wird den Festgottesdienst halten und den Firmsegen 
spenden. 
 

 
 
Zu diesem großem Ereignis dürfen wir alle Pfarrangehörigen recht herzlich 
einladen. Auch die Firmkandidaten freuen sich auf eine zahlreiche Teil-
nahme der Pfarrgemeinde.  
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Gottesdienste in der Urlaubszeit 

 
Auch unserem Pfarrer Johannes gönnen wir 
aus ganzem Herzen Urlaub und Erholung. 
Während der Sommerferien gilt die nachste-
hende Gottesdienstordnung: 
 
 

 
• An den Samstagen ist kein Rosenkranz und keine Vorabend-

messe 
• An Sonn-/Feiertagen: 08:00 Uhr Rosenkranz, 08:30 Uhr Sonn-

tagsgottesdienst 
• Jeden Mittwoch im Monat Juli um 08:00 Uhr Wortgottesdienst 
• Jeden Mittwoch im August um 08:00 Uhr Rosenkranz 
• Wenn Pfarrer Johannes im Urlaub ist, findet an den Donners-

tagen keine Abendmesse statt. 
 
Genaue Informationen sind jeweils im monatlichen Pfarrkalender er-
sichtlich. 
 
Wir wünschen Pfarrer Johannes und auch allen Pfarrangehörigen 
einen erholsamen Urlaub und eine gesunde Rückkehr. 
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Wir gratulieren zum Geburtstag 

 
 
06.06. Annelies Waldinger Siedlung 73 Jahre 
11.06. Maria Luise Kruijen Höfling 71 Jahre 
14.06. Luise Hopfner Egg 75 Jahre 
20.06. Resi Stadelmann Risar 111 83 Jahre 
22.06. Heinrich Feigl Bach 83 Jahre 
26.06. 
 

Brunhilde Stadelmann Bach 65 Jahre 

04.07. Josef Schelling Rohner 65 Jahre 
10.07. Margarethe Greber Schwarzen 78 Jahre 
11.07. Maria Felder Bach 78 Jahre 
12.07. Maria Steurer Heimen 91 Jahre 
15.07. Maria Bilgeri Rohner 69 Jahre 
22.07. Marianne Eberle Bach 65 Jahre  
25.07. Peter Fink Risar 77 Jahre 
30.07. Emil Stadelmann  Schwarzen 68 Jahre 

 
07.08. Maria Böhler Bach 99 Jahre 
09.08. Armin Rützler Siegerhalde 69 Jahre 
19.08. Hermine Leitner Oberlochau 89 Jahre 
20.08. Helene Stadelmann Halder 75 Jahre 
31.08. Walter Eberle Bach 69 Jahre 
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Jahrtage für Verstorbene 

 
 
Sonntag 
02. Juni 2013 

 

 
 
Gertrud Arquin 
 
gestorben 2008 

   
 
 
Sonntag 
02. Juni 2013 

 

 
 
August Geiger 
 
gestorben 2010 

   
 
 
Sonntag 
07. Juli 2013 

 

 
 
Regina Heidegger 
 
gestorben 2010 

 
 
Wir gedenken unserer kleinen Verstorbenen 

 

  
 
Maria Eberle 
7 Monate 
gestorben am 12. April 2013 
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Taufe 

Ameli Fessler 
Kind von Carina Fessler und Richard Pfanner 
geboren am 18. Februar 2013 
getauft am 28. April 2013 
 
Ella Pasi 
Kind von Carmen und Markus Pasi 
geboren am 7. Februar 2013 
getauft am 19. Mai 2013 
 
 
Schulschluss 

Schülerinnen, Schüler, Lehrpersonen und 
Kindergärtnerinnen freuen sich auf die 
bald beginnenden Ferien. Zum Abschluss 
des Schuljahres 2012/2013 möchten wir 
danke für das vergangene Schuljahr 
sagen. Dazu laden wir alle am Freitag, 
dem 5. Juli um 08:00 Uhr zum Dank-
gottesdienst ein. 

 
 
Wir möchten uns bei den Kindergärtnerinnen und Lehrpersonen für 
die gute Zusammenarbeit bedanken und wünschen allen erholsame 
Ferien. 
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Änderung im Pfarrkirchenrat 

Nachdem Peter Fink und Hans Hopfner für die neue Funktions-
periode des Pfarrkirchenrates im Jahre 2012 aus gesundheitlichen 
und Altersgründen nicht mehr für die Mitarbeit berufen werden 
wollten, hat nun auch Josef Österle gebeten, ihn mit 31. März 2013 
von der Mitarbeit im Pfarrkirchenrat zu befreien.   

 
Josef Österle wurde mit Dekret vom 17. November 
1986 von Diözesanbischof DDr. Bruno Wechner 
bestellt und ernannt und war somit 26 ½ Jahre lang 
aktives Mitglied im Pfarrkirchenrat unserer Pfarre.  
 
In dieser langen Zeit der Tätigkeit war er eine 
wertvolle Stütze für die Pfarrer und so-
mit  Vorsitzenden im PKR: Alfred Batlogg, Wilhelm 
Stoppel, Paul Solomon und Johannes Sandor. 

Neben der laufenden, routinemäßigen Arbeit im PKR war Josef 
Österle Kassier und Rechnungsführer der Pfarrgemeinde. Er war 
somit zuständig für die Abwicklung der finanziellen Angelegenheiten, 
was das ganze Jahr hindurch ständige Arbeit bedeutet. Die jährlich 
zu erstellende Kirchenrechnung hat er durch zwei Jahrzehnte äußerst 
genau und sauber gewissenhaft erstellt und dem Pfarrkirchenrat und 
der Finanzkammer der Diözese zur Genehmigung vorgelegt. Kein 
einziges Mal gab es dazu Beanstandungen und immer wieder wurde 
ihm vom Direktor der Finanzkammer für die beispielhaft saubere und 
korrekte „Geschäftsführung“ ein besonderes Lob ausgesprochen.  
Josef Österle gebührt für die viele Zeit, die er zum Wohl und Nutzen 
der Pfarrgemeinde geopfert hat ein ganz großes Dankeschön und 
Vergelts Gott. Wir wünschen ihm im „PKR-Ruhestand“ alles Gute und 
noch viele schöne Jahre im Kreise seiner Familie und der 
Pfarrfamilie. 
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Neuer Bischof - Bischofsweihe 

Wie Pfarrer Johannes eingangs mit Freude erwähnt hat, freuen wir 
uns auf Bischof Benno Elbs. In unserer Pfarrgemeinde ist Benno Elbs 
ja kein Unbekannter. Wir durften bereits mehrere male mit ihm zu 
Weihnachten oder an anderen Festtagen Gottesdienst feiern. Benno 
Elbs ist auch ein „Nachbar unserer Pfarrgemeinde“. Sein Heimatort 
ist Langen. 
 
Wir als Pfarrgemeinde wünschen Benno Elbs viel Kraft und Gottes 
Segen für seine nicht leichte Aufgabe als Bischof. Wir hoffen und 
freuen uns, wenn wir den neuen Bischof in unserer kleinen Pfarr-
gemeinde begrüßen dürfen. 
 
 

 
Foto: Diözese Feldkirch 
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